
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Kollegen, liebe Geschäftsfreunde, 

an dieser Stelle möchten wir uns gern noch mit einigen persönlichen Sätzen bei Ihnen vorstellen bzw. von 

Ihnen verabschieden: 

André Hofmann:   

 

gesamtsächsisch fortführen. Während sich der geographische Fokus somit erweitert, bleiben wesentliche 

Zielsetzungen und Aufgaben bestehen: Nach wie vor geht es darum, den Standort in all seiner Vielfalt und 

seinen Möglichkeiten weit über seine Grenzen hinaus sichtbar zu machen. Vor allem muss es aber das Ziel 

sein, ihn zu stärken - was für mich bedeutet, unseren Mitgliedern, den Unternehmen, Städten und 

Forschungseinrichtungen in Sachsen ein verlässlicher Partner zu sein, der Sie bei all Ihren Fragestellungen 

und Aufgaben unterstützt, um substanzielles Wachstum zu ermöglichen. 

Dazu benötige ich vor allem eines – Sie. Ihre Ideen und Wünsche bilden ebenso wie Ihre Bedürfnisse für 

eine gezielte Unterstützung die Grundlage für die Arbeit des biosaxony e.V. In den kommenden Monaten 

beabsichtige ich, mich persönlich bei Ihnen vorzustellen, um zum Einen jene kennenzulernen, mit denen es 

mir bisher noch nicht möglich war, einen persönlichen Kontakt aufzubauen.  Zum Anderem möchte ich 

natürlich auch mit den Partnern zusammen kommen, mit denen ich bereits in der Vergangenheit eine 

vertrauensvolle Basis schaffen konnte. Bei allen Gesprächen steht ein gemeinsames Ziel im Vordergrund: 

die gemeinsame, nachhaltige Weiterentwicklung des  Life Science-Standortes  Sachsen.  

Ich freue mich auf die Arbeit für Sie und mit Ihnen.“ 

 

Hans-Jürgen Große:   

 

„Seit Ende 1999 habe ich aktiv daran mitgewirkt, die Biotechnologie zunächst 

mit Fokus auf den Dresdner Raum und seit 2007 auf ganz Sachsen zu einem 

wirtschaftlichen High-Tech-Standbein zu entwickeln. Wichtig für meine Arbeit 

war dabei stets, vorhandene Forschungskapazitäten effektiv zu unterstützen 

und in Projekte so einzubinden,  dass daraus wirtschaftlicher Nutzen 

erwachsen konnte.  

1999 übernahm ich die Leitung des Fachbereiches Biotechnologie in der GWT-

TUD GmbH. In deren Auftrag war ich verantwortlich für die Erarbeitung  des 

2000  mit der Höchstförderung vom BMBF im Rahmen des InnoRegio- 

„Als Diplomingenieur für Biotechnologie habe ich nach über fünf Jahren 

wissenschaftlicher Arbeit Mitte 2007 eine Stelle als Kompetenzfeldmanager 

für Life Sciences bei der Stadtverwaltung Dresden angetreten. Meine Arbeit 

bestand in diesem Bereich insbesondere darin, die Region Dresden im Bereich 

der Lebenswissenschaften weiter voranzubringen – eine Aufgabe, die nur in 

enger Kooperation mit vielen Partnern zu bewältigen ist. Daher rühren auch 

die engen Kontakte zum Netzwerk biosaxony sowie dessen lokalen 

Mitgliedern.  

Auf dieser Basis möchte ich nun die in Dresden begonnene Arbeit für eine 

erfolgreiche Weiterentwicklung unseres Life Science-Standortes konsequent 

 



Wettbewerbs prämierten Entwicklungskonzepts „Netzwerk BioMeT- Dresden“ und die erfolgreiche 

Umsetzung dieses Konzepts sowie die Mitwirkung im Rahmen der Biotechnologieoffensive der Sächsischen 

Staatsregierung. 

Ein wichtiger Meilenstein auf meinem Weg war 2001 die Gründung des BioMeT e.V. Dresden. Von 2001 bis 

zur Verschmelzung mit dem biosaxony e.V. 2009 hatte ich die Geschäftsführung des Vereins inne. Dabei 

war ich u.a. für die Umbenennung in biodresden e.V. und die Erarbeitung des Konzepts für die Bewerbung 

der GWT-TUD in Konsortialpartnerschaft mit der BIO-NET GmbH Leipzig um die Sächsische 

Koordinierungsstelle für Biotechnologie verantwortlich. Von 2007 bis 2010 arbeitete ich in der 

Koordinierungsstelle mit. Unter meinem Mitwirken erfolgte die Gründung des biosaxony e.V. im Dezember 

2009 und die Verschmelzung des biodresden e.V. mit dem biosaxony e.V., dessen Geschäftsführer ich bis 

31.12.12 war. Eine wichtige Aufgabe war dabei u.a. die Erarbeitung des 2011 vom SMWA bestätigten 

Konzepts für eine Förderung des Managements des biosaxony-Clusters, welches die biosaxony 

Management GmbH derzeit umsetzt.  

Nach so langem, aktivem Wirken in der sächsischen Biotech-Branche fällt mir der Abschied nicht so leicht, 

wie es die Freude auf die bevorstehende freie Zeit und ein gemütliches Pensionärs-Dasein erwarten ließe. 

Deshalb möchte ich auch in naher Zukunft in der Biotech-Szene weiter aktiv bleiben, den Staffelstab aber 

nach 12 aktiven Jahren an diesem Aufgabenkomplex in jüngere Hände legen und damit frischen Wind in die 

Segel blasen lassen. Selbstverständlich werde ich die Arbeit von biosaxony nach Kräften weiter 

unterstützen. Dabei werden wir uns sicher von Zeit zu Zeit wieder begegnen, worauf ich mich freue. 

Für die gute, faire und erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen bedanke ich mich sehr herzlich und stehe für 

Fragen, die ich aus meinem langjährigen Wirken im Biotech-Netzwerk Sachsen beantworten kann, gern zur 

Verfügung. 

Herrn Hofmann wünsche ich für diese Aufgabe alles Gute, Erfolg, Durchstehvermögen und beste 

Gesundheit und bitte Sie herzlich, mit ihm sowie dem gesamten Team der Vereinsgeschäftsstelle weiter so 

gut und vertrauensvoll zusammenzuarbeiten.“ 

Sie erreichen uns wie folgt: 

  André Hofmann    Hans-Jürgen Große 

Telefon: 0351 – 796 5501    0351 – 796 5505 

Fax:  0351 – 796 5610    0351 – 796 5610 

E-Mail:  hofmann@biosaxony.com   grosse@biosaxony.com 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

André Hofmann     Hans-Jürgen Große 

Geschäftsführer   

 

 

 


